
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 
 
 
Ein Leben für die berufliche Rehabilitation – Manfred Thrun verlässt die 
Geschäftsführung des Berufsförderungswerks Frankfurt am Main (BFW) 
 
Der Gründungs-Geschäftsführer des BFW wird am Dienstag, 
15. Dezember, mit einem Festakt verabschiedet 
 

Bad Vilbel, 30. November 2009 

Nach 37 Jahren verlässt Manfred Thrun (68) das Geschäftsführer-Büro des 
Berufsförderungswerks Frankfurt am Main in Bad Vilbel. In dieser Position war er seit 
Oktober 1972, als er das BFW zu der drittgrößten Einrichtung in Deutschland 
aufbaute. Die Vermittlungsquote der Rehabilitanden in den ersten Arbeitsmarkt liegt 
bei über 70 Prozent. 

Der gebürtige Berliner hatte zuvor bereits in seiner Heimatstadt das 
Berufsförderungswerk aufgebaut. Auch beim Aufbau des Berufsbildungswerks 
Südhessen in Karben leistete er als Geschäftsführer Starthilfe bis zur Inbetriebnahme 
1980. Seit 1990 ist Thrun auch Geschäftsführer des Berufsförderungswerkes 
Thüringen. 1994 übernahm er  die Aufgabe, in St. Petersburg eine Modelleinrichtung 
für die berufliche Rehabilitation Behinderter aufzubauen. Von 2002 bis 2007 war er 
Vorstandsvorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Berufsförderungswerke 
mit ihren 28 Mitgliedern. 

Manfred Thrun hat als Persönlichkeit weit über die Grenzen des Rhein-Main-
Gebietes hinaus  die berufliche Rehabilitation über Jahrzehnte entscheidend 
mitgeprägt. Der BFW-Vorstand, sowie Partner und Wegbegleiter werden seine 
Verdienste in dem Festakt würdigen, der am 15. Dezember um 14 Uhr beginnt. 

Als Gratulanten und Redner haben sich angekündigt:  

 Karlheinz Reichert, Vorstandsvorsitzender des BFW 

 Jürgen Banzer, Hessischer Minister für Arbeit, Familie und Gesundheit 

 Raimund Becker, Mitglied des Vorstands der Bundesagentur für Arbeit 

 Werner Otte, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Berufsförderungswerke 



 

 

 Udo Schlitt, Vorstand des Sozialverbandes VdK Hessen-Thüringen 

 Kostkina Ludmila Andrejevna, Vize-Gouverneurin von St. Petersburg, 
Vorsitzende des Aufsichtsrates des Berufsförderungswerkes St. Petersburg 

 Dr. Thomas Stöhr, Bürgermeister der Stadt Bad Vilbel 

 Susanne Lietzow, Betriebsratsvorsitzende des Berufsförderungswerks 
Frankfurt am Main 

 

Zu einem Pressegespräch mit Manfred Thrun lädt das Berufsförderungswerk in Bad 
Vilbel, Huizener Straße 60, für Dienstag, 15. Dezember im Anschluss an die 
Veranstaltung ein. Nach dem Festakt wird es  ab 15.30 Uhr einen kulinarisch-
biografischen Streifzug durch das Leben von Manfred Thrun geben. Die musikalische 
Begleitung übernimmt das Roman-Kupferschmidt-Ensemble mit Klezmer-Musik. 
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